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Alarmierende Daten: Krankenstand in
Baden-Württemberg erreicht

Rekordhöhe
Der Krankenstand in Baden-Württemberg erreicht mit 4,9%

einen Rekord. Psychische Erkrankungen und
Atemwegserkrankungen steigern Fehltage.

Wachsende Herausforderungen im
Gesundheitssektor

Die Gesundheit der Arbeitnehmer in Baden-Württemberg weist
besorgniserregende Trends auf. Laut einer aktuellen Analyse der
DAK-Gesundheit liegt der Krankenstand bei 4,9 Prozent, was
einen Anstieg im Vergleich zum Vorjahr (4,7 Prozent) darstellt.
Besonders auffällig ist die erhöhte Anzahl der Fehltage aufgrund
psychischer Erkrankungen, die um 17 Prozent zugenommen
haben und zur Sorge der Gesundheitsbehörden beitragen.

Ein alarmierender Trend

Siegfried Euerle, der Landeschef der DAK, äußert sich besorgt
über den Anstieg der Fehltage, die durch Depressionen und
Anpassungsstörungen verursacht werden. In der ersten Hälfte
des Jahres meldeten die DAK-versicherten Beschäftigten im
Südwesten durchschnittlich 152 Fehltage je 100 Versicherte
aufgrund psychischer Erkrankungen, was die Notwendigkeit
verstärkter Präventionsmaßnahmen verdeutlicht.

Ursachen der hohen Fehltage



Nahezu die Hälfte der Erwerbstätigen in Baden-Württemberg
war im ersten Halbjahr mindestens einmal krankgeschrieben.
Atemwegserkrankungen wie Husten und grippale Infekte sind
die häufigsten Ursachen für den Arbeitsausfall, mit insgesamt
184 Fehltagen je 100 Versicherte. Trotz dieser hohen Zahl bleibt
der krankheitsbedingte Arbeitsausfall im Land unter dem
Bundesdurchschnitt von 5,7 Prozent.

Die Verantwortung der Arbeitgeber

In Anbetracht der steigenden Krankenstände sollten Arbeitgeber
unbedingt Maßnahmen ergreifen, um Fragen der psychischen
Gesundheit in den Mittelpunkt zu rücken. „Stress und mögliche
Belastungen müssen erkannt und aktiv angegangen werden“,
empfiehlt Euerle. Die Schaffung eines gesunden Arbeitsumfeldes
ist entscheidend, um das Wohlbefinden der Mitarbeitenden zu
verbessern und eine mögliche Abnahme der Produktivität zu
verhindern.

Fazit: Ein Weckruf für Baden-Württemberg

Die Daten über steigende Krankenstände in Baden-Württemberg
sind ein Weckruf für Unternehmen und die Gesellschaft
insgesamt. Es ist von großer Wichtigkeit, sich aktiv mit den
Herausforderungen der psychischen und physischen Gesundheit
auseinanderzusetzen, um langfristig die Lebensqualität der
Arbeitnehmer zu sichern und die Belastungen am Arbeitsplatz zu
reduzieren.

Details
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